
Unterkunft und Verpflegung 
Gaststätten mit Halbpension bzw. Über-
nachtung und Frühstück in Haslach und 
Nordrach. Privatquartiere in Schutter-
wald 

 
Kosten 

Beitrag für Organisation und  
Vorbereitung: € 40,-;  
Kosten für Übernachtung und Verpfle-
gung werden von den Teilnehmern per-
sönlich übernommen, wenn sie anfallen: 
Ca. € 160,- für Übernachtungen und  
Tagesverpflegung 

 
Organisation und Begleitung 

Wilfried Vogelmann, Fachreferent  
für Männerarbeit, Stuttgart;  
Helmut Kreß-Wettemann, Fellbach 

 
Anmeldung und Information 

Hauptabt. XI , Kirche und Gesellschaft,  
Fachbereich Männer,  
Jahnstaße 30, 70597 Stuttgart 
Tel. 0711/9791-234;  
e-mail: maenner@bo.drs.de 

 
Anmeldetermin 

Bitte bis möglichst 15. Juni 2007, da die 
Übernachtungszahlen bis dahin verbind-
lich zugesagt werden müssen. 

 
Veranstalter 

Diözese Rottenburg-Stuttgart,  
Hauptabt. XI Kirche und Gesellschaft, 
Männerarbeit, Jahnstraße 30,  
70597 Stuttgart  
in Zusammenarbeit mit  
Kreisbildungswerken 

Männer  
auf Jakobs Spuren 

 
mein Leben im Spiegel  

der Psalmen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Fußwallfahrt  
von Wolfach im Kinzigtal 

nach Kehl am Rhein 
 

Donnerstag, 26. Juli 2007 bis 
Sonntag, 29. Juli 2007 
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Auf Jakobs Spuren 
 

Brich auf, 
lasse los, 
beginne, 
dich zu verändern 
 

Sei unterwegs  
mit Leib und Seele, 
mit ganzem Herzen 
entdecke dich neu. 
 
 
Art der Wallfahrt 
 

¾ Eine Fußwallfahrt mit dem eige-
nen Gepäck im Rucksack ist eine 
existentielle Erfahrung.  

¾ Die Wegstrecke mit Tagesetap-
pen von ca. 22 km ist eine reiz-
volle wie anstrengende Heraus-
forderung.  

¾ Herbergen und Gaststätten, Kir-
chen und Kapellen bieten Raum 
für Rast und Gespräche, Gebet 
und Stille. 

¾ Die Weggefährtenschaft mit an-
deren Männern führt zu Anre-
gungen für die eigene Lebens-
gestaltung. 

¾ Wir gehen bewusst als Gruppe 
und üben ein, für die Weggefähr-
ten achtsam zu sein. 

Mein Leben im Spiegel 
der Psalmen 
 
• Muss ich auch wandern in finsterer 
Schlucht, ich fürchte kein Unheil ... 
• Mit meinem Gott überspringe ich 
Mauern ... 
• Ich hebe meine Augen auf zu den 
Bergen, woher kommt mir Hilfe? 
• Ich schütte vor Gott meine Klagen 
aus, eröffne ihm meine Not ... 
• Der Herr stützt alle, die fallen und 
richtet die Gebeugten auf ... 
Diese Verse aus verschiedenen Psal-
men zeigen, dass ich in jeder Verfas-
sung zu Gott kommen kann: suchend, 
fragend, lobend, klagend. Auf unserem 
Pilgerweg wollen wir einüben, uns in 
jeder Lage so an Gott zu wenden, wie 
uns das Herz eingibt und der Schnabel 
gewachsen ist.  
 
Wegetappen: 
Von Wolfach über Haslach, Nordrach 
und Schutterwald nach Kehl am Rhein. 
 
Beginn: 
Donnerstag, 26. Juli 2007, 9:00 Uhr am 
Bahnhof in Wolfach 
 
Ende: 
Sonntag, 29. Juli 2007, 17:00 Uhr in 
Kehl am Rhein 
 
Teilnehmerzahl 
Maximal siebzehn Männer 
 
Unsere Homepage 
http://maennerarbeit.drs.de
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